
Zu Gast bei unseren Freunden der Wittelsbacher Spezialitätenwirte 

Am 28. Juli folgten wir der Einladung unserer Freunde, der Wittelsbacher 
Spezialitätenwirte, zur traditionellen Laurentiusfeier nach Friedberg. 

Der Tag begann mit einem besonderen Programmpunkt im Wittelsbacher Schloss. Dort 
erhielten wir eine äußerst interessante und kurzweilige Führung durch das Museum, bei der 
wir viel Wissenswertes über die Geschichte des Schlosses und der Region erfahren konnten. 
Im Anschluss ließen wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im gemütlichen Schlosscafé 
ausklingen. 

 

Am späten Nachmittag versammelten sich die anwesenden Köchevereine sowie Vertreter 
des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes (BHG) und der Politik in der 
Wallfahrtskirche Herrgottsruh. Gemeinsam feierten wir den festlichen Gottesdienst zu Ehren 
des Heiligen Laurentius, des Schutzpatrons der Köche, Bäcker und Brauer. 

 

Zelebriert wurde der Gottesdienst von Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger, der mit seiner 
eindrucksvollen Predigt erneut viele Besucher bewegte und zum Nachdenken anregte. Seine 
Worte verliehen der Feier einen würdigen und besinnlichen Rahmen. 

Nach dem Gottesdienst ging es gemeinsam auf den Festplatz, wo der Tag in geselliger 
Atmosphäre seinen Ausklang fand. Bei hervorragender Bewirtung bot sich die Gelegenheit 
zu zahlreichen interessanten Gesprächen und zum Austausch mit den befreundeten 
Köchevereinen sowie den Gästen aus Politik und Gastronomie. Für das leibliche Wohl war 
auch in diesem Jahr wieder bestens gesorgt. 



 

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von der Friedberger Stadtkapelle, die mit 
ihrem abwechslungsreichen Programm für eine festliche Stimmung sorgte. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei den Wittelsbacher Spezialitätenwirten für die Einladung, die 
ausgezeichnete Organisation und die herzliche Gastfreundschaft. Es war uns eine große 
Freude, an dieser gelungenen Laurentiusfeier teilnehmen zu dürfen, und wir freuen uns 
schon heute auf ein Wiedersehen. 
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